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Communiqué über die 45. Sitzung des Domainbeirates am 
22.9.2025 

verfasst von Eric Schätzlein 
 
 
Domainbeirat: 
Eric Schätzlein (Vorsitzender), Klaus Parrer, Thomas Rickert 
 
Kooptierte Mitglieder:  
Christian Mock, Marcus Hofer 
 
Internet Stiftung: 
VST Andreas Koman, VST Walter Mika 
 
nic.at:  
GF Andreas Musielak, GF Robert Schischka, Barbara Schloßbauer, Marija Paulin 
 
Universität Wien:  
Arsen Stasic 
 

1. Begrüßung und Organisatorisches 

Der Domainbeirat der Internet Privatstiftung Austria (IPA) trat zu seiner regelmäßigen Sitzung zusammen. 
Die Teilnehmer:innen wurden begrüßt, und die Agenda wurde bestätigt. 

2. Update Internet Stiftung / netidee 

• Der Domainbeirat wurde für die aktuelle Funktionsperiode (bis 2027) wiederbestellt. 
• Das Förderprogramm netidee verzeichnete eine erfolgreiche Auswahlrunde: 18 Projekte und 10 

Stipendien wurden im Rahmen des Call 20 zur Förderung empfohlen. 
• Die geförderten Projekte und Stipendiat:innen werden beim netidee Talk 2025 am 20. November 

2025 ab 17:00 Uhr präsentiert. Interessierte sind herzlich eingeladen. 
• Ein Stipendiat wurde für seine Arbeit im Bereich Energieeffizienz und IoT mit dem Critical 

Infrastructure Award der Österreichischen Akademie der Wissenschaften ausgezeichnet. 

 

3. Update nic.at GmbH 
Andreas Musielak bedankt sich für die herzliche Aufnahme sowie gute Zusammenarbeit und stellt die aktuellen Zahlen 
und Trends zu Domains vor. 

3.1 Marktentwicklung und Domain-Statistiken 

• Die Neuregistrierungen von .at-Domains bleiben 2025 auf dem Niveau des Vorjahres. 
• Der Gesamtmarkt verzeichnet ein leichtes Wachstum von ca. 0,5 % pro Jahr. 
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• Die Löschrate normalisiert sich nach einem erhöhten Wert 2024 (u. a. durch internationale 
Registrierungen). 

• Aktuell wird ein positiver Nettozuwachs im unteren vierstelligen Bereich für 2025 erwartet. 
• Marktanteile in Österreich: 48 % der Domains enden auf .at, 25 % auf .com. 

3.2 Registrarstruktur 

• Die Anzahl der Registrare bleibt stabil. 
• 62 % der .at-Domains werden von österreichischen Registraren verwaltet, 23 % von deutschen, der 

Rest verteilt sich auf andere EU- und Nicht-EU-Länder. 

3.3 Preise und Services 

• Die Domain-Preise für Registrare im europäischen Mittelfeld. 

3.4 Neue gTLDs und tldbox 

• Die Marke tldbox (powered by trust) steht für Sicherheit, Kompetenz und Flexibilität im Bereich 
Registry-Services. 

o Angebote: Eigene Registry (z.B. .versicherung), tldbox Registry Services (Backend-Betrieb), 
tldbox Consulting (Beratung für gTLD-Bewerber:innen). 

o Die Überarbeitung der tldbox-Website soll bis zum ICANN-Meeting Ende Oktober 
2025 abgeschlossen sein. 

• Im Standard wurde eine Sonderbeilage zur tldbox veröffentlicht. Am 21. Oktober 2025 findet 
ein Online-Webinar für Interessierte statt. 

3.5 Marketing und Projekte 

• Schwerpunkte Q2–Q4 2025: 
o Kommunikation zu NIS2 (Netzwerk- und Informationssicherheitsrichtlinie). 
o Unterstützung bei der Vermarktung von geoTLDs (z. B. .salzburg, .linz, .graz) und brandTLDs. 
o Vorbereitung der Domain pulse 2027. 
o Interne und externe Veranstaltungen und Workshops, u. a. ein NIS2-Workshop in Wien 

(Ende November 2025). 
• Atrium: Neues internes Tool für Domain-Transaktionen und Statistiken wurde erfolgreich eingeführt. 

4. Update CENTR und ISAC 

• ISAC (Information Sharing and Analysis Center): Plattform für den branchenübergreifenden 
Informationsaustausch zu Sicherheitsvorfällen. Mit Inkrafttreten von NIS2 soll der Austausch 
zwischen CENTR-Mitgliedern automatisiert werden. 

• Geopolitische Herausforderungen: Diskussion über Abhängigkeiten von US-IT-Anbietern (z. B. AWS) 
und mögliche Alternativen für europäische Registries. 

• Zusammenarbeit mit CERTs und SOCs: Fließende Übergänge zwischen den Akteuren, um kritische 
Sicherheitsvorfälle effektiv zu bekämpfen. 
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5. Rechtliche Updates 
5.1 Aktuelle OGH-Entscheidung 

• Der Oberste Gerichtshof (OGH) bestätigte in einem aktuellen Urteil: 
o Die Pfändung einer Domain ist möglich. 
o Die Übertragung einer Domain ist nur wirksam, wenn sie den AGB der nic.at entspricht und 

in deren Datenbank dokumentiert ist. 
o Die nic.at-Datenbank ist maßgeblich für die Verwaltung der Domain-Inhaberschaft. 

• Hintergrund: Klärung der Rechtswirksamkeit von Domain-Übertragungen bei ausländischen 
Verträgen. 

5.2 DORA (Digital Operational Resilience Act) 

• Seit 17. Januar 2025 müssen Finanzunternehmen sicherstellen, dass ihre IKT-Drittdienstleister hohe 
Standards für digitale Resilienz und Sicherheit erfüllen. 

• nic.at hat bereits Vereinbarungen mit Versicherungen getroffen. Gespräche mit Banken laufen. 

6. Update ICANN 

• Registration Data Policy (RDP): Seit 21. August 2025 müssen alle Registrare die aktualisierte RDP 
einhalten, um eine datenschutzkonforme Verarbeitung von Registrierungsdaten weltweit zu 
gewährleisten. 

• Abschaffung der Telefonnummer als Registrierungselement (trotz NIS2-Vorgaben). 
• RDRS-Ticketsystem: Geplant für Strafverfolgungsbehörden, um dringend benötigte Daten innerhalb 

von 24 Stunden abzufragen. 
• DNS Abuse: Start einer Serie von Policy Development Processes (PDPs). 

7. Update Regierung Österreich 

• Law Enforcement Requests: Automatisierte Anfragen von Strafverfolgungsbehörden sollen künftig 
möglich sein. Der rechtliche Rahmen für Drittstaaten wird aktuell geklärt. 

• ICANN-Gebühren: Diskussion über Transparenz und Nachvollziehbarkeit der Gebührenstruktur. 

8. Sonstiges 

• Die Terminplanung für das nächste Meeting wurde besprochen. 


